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FArB Eidgenössische Forschungsanstalt
für landwirtschaftlichen Pflanzenbau, Zürich
Direktor: Dr. Alfred BrönnimannZÜRICH-RECKENHOLZ

Beurteilung der in der offiziellen Sortenliste
für Getreidebau eingetragenen Sorten 1993
Daniel VALENGHI, Hans-Rudolf FORRER, Ulrich HERTER, Mathias MENZI, Werner SAURER, Ferdinand WEILENMANN,
Hans WINZELER und Michael WINZELER,
Eidgenössische Forschtmgsarrstalt .für latldwirtschaftlichen Pflanzenbau, Reckenholz (FAP), CH-8046 Zürich

Die offiziellen Sortenlisten für Futter-
getreide, Brotgetreide und Mais enthal-
ten Sorten, die den Bedingungen in der
Schweiz besonders gut angepasst sind.
Die ldndwirtschaftlichen Forschungs-
anstalten untersuchen die Anbauejg-
nung der neuen in- und ausländischen
Sorten während mindestens drei Jahren
an verschiedenen Orten. Beim Getreide
wird die Sortenprüfung seit jeher ohne
Anwendung von Halmverkürzungs-
mitteln und Fungiziden durchgeführt.
Insektizide werden nur sehr selten an-
gewendet. Diese Prüfung, unter soge-
nannten Extenso-Bedingungen, ermög-
licht eine bessere Beurteilung der
Standfestigkeit und der Krankheitsre-
sistenzen. Die Verwertungseigenschaf-
ten sind ebenfalls Bestandteil der Sor-
tenprüfung: bei Brotgetreide (Weizen,
Korn, Roggen) wird die Backqualität
bestimmt; bei Futtergetreide (Gerste,
Hdfer, Triticale) sind Eigenschaften
wie Proteingehalt und Hektoliterge-
wicht wichtig; bei Silomais ist die Ver-
ddulichkeit der organischen Substanz
ein wesentliches Sortenmerkmal. In der
Schweiz darf bei Getreide und Mais
ausschliesslich Saatgut gehandelt wer-
den, dds zertifiziert wurde und einer
Sorte entspricht, die in der Sortenliste
aufgeführt ist.
Die folgende Beschreibung enthält die
wichtigsten Sorteneigenschaften. Sie
ist das Ergebnis des aktuellen Sorten-
vergleichs. Gegenüber der letztjährigen
Ausgdbe wurde die Bewertung verän-
deN. Auf Seite II ist die vollständige
Bewertungsskala angegeben.
Für den erstmaligen Anbau einer neuen
Sorte empfiehlt sich ein schrittweises
Vorgehen. Die neue Sorte wird wäh-
rend ungefähr zwei Jahren neben älte-
ren Sorten angebaut. Werden Fungizi-
de, Insektizide oder Halmverkürzungs-
mittel eingese{zt, so sind Spritzfenster
auszusparen. Damit lernt der Landwirt
die Sorte kennen und erhält einen ob-
jektiven Vergleich. Die Sortenwah1 ist
bei der Beteiligung dm Extenso-Pro-

Abb. 1. Samenträger der Sorte Vectro. Inländisches Saatgut dieser Körnermaissorte wurde
1993 erstmals in den Handel gebracht,

gramm noch wichtiger. Eigenschaften
wie Standfestigkeit und Resistenzen
müssen dabei stärker berücksichtigt
werden. Dies gilt auch bei einem An-
bau ohne oder mit reduziertem Einsatz
von chemischen
mitteln. Alle informationen, die für
eine solche Auswahl wichtig sind, er-
scheinen in den Tabellen. Die Kombi-
nation dieser Ergebnisse mit den Erfah-
rungen der Landwirte sollten zu einer
optimalen Auswdhl führen.
Bei Weizen sollte das Angebot an Saat-
gut der zwei neuen Erstklassorten Ta-
maro und Lona den Bedarf für den An-
bau 1993 decken. Bei Gerste ist ein
starker Sortenwandel im Gange. Die
Sortenliste wird ständig erweitert, und
neue Sorten wie Meltan und Manitou
fanden bereits im ersten Jahr nach der
Aufnahme in die Sortenliste eine starke
Verbreitung. Bei Winterhafer wurden
zwei neue Sorten aufgenommen, Mira-
bel und Kynon, wobei es sich bei der
letzteren um einen Nackthafer handelt.

Erstmals erscheinen die Bewertungen
der empfohlenen Sortenmischungen
bei Winterweizen. Winter- und Som-
mergerste in den Tabellen.

Bei Mais wurde die Liste insgesamt
um 15 neue Sorten erweitert. In die
Körnermaisliste wurden 11 und in die
Silomaisliste 4 Sorten aufgenommen.
In den Tabellen sind die Silomaissorten
bezüglich Ertrag und Qualität über die
Reifegruppen hinweg miteinander ver-
gleichbar, während beim Körnermais
Vergleiche nur innerhalb derselben
Reifegruppen möglich sind. Insgesamt
wurden nur zwei Sorten von den Listen
gestrichen. In Zukunft wird mit einem
weiteren Anstieg der Sortenzahl in den
Listen gerechnet.

Pflanzenbehandlungs

Folgende Sorten wurden im Jahr
1993 in die Sortenliste aufgenommen

Wintergerste: Manitou
Sommergerste: Meltan
Winterhafer: IWirabel, Kynon
Körnermais: Granat, Jivago, Green,

Opalis, Valmy, Caraibe,
Tiki, Magister, Mon-
kero, DK 300, Furio
(,-4207

Silomais: DK 183, Legat, Caraibe,
Silto
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Folgende Sorten wurden von der Li-
ste gestrichen, dürfen aber während
einer zweijährigen Übergangsfrist
noch verkauft werden

Züchterverzeichnis
A/1
B/1

B/2
B/3

CH/1

CH/2

Landwirtschaftliche Fachschule Edelhof, A-3910 Zwettl
Station d’Amëlioration des Pldntes. rue de Bordia 4. B-5800 Gem-
bloux
Clovis Matton N. V., Kaaistrddt 5, B-8581 Avelgem-Kerkhove
SES Sociëtë Europëenne de Semences SA, Industriepark 15, B-3300
Tienen
Eidg. Forschungsanstalt für landw. Pflanzenbau, Reckenholz, CH-
8046 Zürich
Eidg. Forschungsanstalt für landw. Pflanzenbau, Reckenholz, CH-
8046 Zürich und Station fëdërale de recherches agronomiques de
Changins, CH- 1260 Nyon
Landsorte aus dem Gebiet Rothenbrunnen. Kanton Graubünden,
Schweiz
Station fëdërale de recherches agronomiques de Changins, CH-1260
Nyon
F. von Lochow-Petkus GmbH, Postfach 1311, D-3 103 Bergen
W. von Borries-Eckendorf OHG, Postfach 1206, D-4817 Leopolds-
höhe 3
Bayer. Pflanzenzuchtgesellschaft, Elisabethenstrasse 38, D-8000 Müll-
chen 40
Engelen-Büchling OHG, Saatzucht, D-8441
KWS Kleinwanzlebener Saatzucht AG, D-3352 Einbeck
Nordsaat Saatzuchtgesellschaft mbH, D-2322 Waterneverstorf
CIBA-GEIGY GmbH, Liebigstrasse 5 1, D-6000 Frankfurt
Etablissements Momont-Henette. rue Marlinval 7. F-59246 Mons-en-
Pëvële
EIs Desprez & Fils, Cappelle, F-59242 Templeuve
Verneuil Recherches, Ferme de l’Etang, F-77390 Verneuil-L’E tang
INRA, 149, rue de Grenelle, F-75007 Paris
Sociëtë RAGT. F- 12003 Rodez-Cedex
Rustica Semences, Mondonville, F-3 1700 Blagnac
SICA LG Services. BP 115. F-63203 Riom-Cedex
Coop de Pau-Semences, av. Gaston-Phoebus, F-64230 Lescar
Groupe Limagrain, BP 115, F-63203 Riom-Cedex
Pioneer France, F-41290 Oucques
MaTs Angevin, Saint-Mathurin, F-49250 Beaufort-en-Vallëe
ASGROW France. avenue Fëlix-Louat. F-60304 Senlis-Cedex
SERASEM, 10-12, rue Roger-Lecerf, Prëmesques, F-59840 Përen-

Saatgutverkauf
zulässig bis:

Winterweizen:
Hardi 30.6.1994

Wintergerste :
Mammut
NeftaCH/3

30.6. 1994
30.6. 1994

CH/4

D/1
D/2

Sommergerste:
Comtesse
Cornel

ohne Ubergangsfrist
30.6. 1994

D/3

D/4
D/5
D/6
D/7
F/ 1

Sommerhafer:
Sirëne
FlämingsgoldOberschneiding-Büchling

30.6. 1994
30.6.1994

Körnermais:
FAP 1851
Anjou 256
L(, 2250
Adonis Pau 8213
Brio RX42
Mirac

ohne Ubergangsfrist
30.6.1994
30.6. 1994
30.6.1994
30.6.1994
30.6.1994

F/2
F/3
F/4
F/5
F/6
F/7
F/8
r/9
F/10
F/11
F/ 12
F/13

Zur Entlastung der Tabellen erscheinen
die gestrichenen Sorten und das Züch-
terverzeichnis ausserhalb der Zusam-
menstellung. Für die Beschreibung der
Sorten wurden die in der nachfolgen-
den Legende dufgeführten Zeichen und
Abkürzungen verwendet.

F/ 14
F/ 15

Semences Nickerson, route de Saumur, F-49160 Longuë-Jumelles
HILLESHÖG NK, 12, chemin de 1’Habitat. BP 27, F-31790 Sainl-
Sauveur
Semences CAI(GIl_L, Croix de Pardies, BP 21. F-40305 Pevrehorade
EUROSEMENCES SA, BP 3, F-77390 Verneuil-L’Etang
CIBA-GEIGY, «La Grangette», F-32220 Lombez
SECOBRA Recherches, Centre de Bois Henry, F-78580 Mdule
Plant Breeding Internationdl, Mans-Lane, Trumpington, UK-Cam-
bridge CB2 2LQ
Nickerson Rothweii Plant Breeders Ltd. Rothwe 11, UK-Lincolnshire
LN7 6DT
Societä Polesana. Produttori Sementi. l-Badia Polesine
KWS Italia, Via del Borgo 132, 1-40126 Bologna
A.M.1./S.R.I., via Grazie 6, 1-25 100 Brescia
CIMMYT, International Maize and Wheat Improvement Center, Lon-
dres 40, Apartado Postal 6-641, 06600 Mexico, D.F. Mexico
Cebeco-Zaden B. V.. Postfach 182/Bla,lk 31. NL-3000 AD Rotterdam
De Samenwerkende Graankweekbedrijven, Wiersum-Zelder, NL-6595

chies

F/ 16
F/17
F/18
F/19
GB/1

GB/2

Legende

Ähren- bzw.
Rispenschieb Pflanzenlänge:

sfr = sehr früh
fr = früh
mfr = mittelfrüh
msp = mittelspät
sp = spät

sl
1

= sehr lang
1/1

1/2
1/3
MEX/ 1

= lang
m = mitte
mk = mittel

bis
k

kurz

NL/ 1
NL/2

NL/3
PL/ 1
PL/2

s/l

NW Ottersum
Semundo B. V.. Postbus 29970. NL-9970 AA Ulrum
Station de Chorin. P.O. Box, PL-05-660 WaRd
Poznaüska Hodowla Roglin, Dzidl Hodowli, Zv62 PL-00-930 War-

sk
kurz
sehr kurz

Bei den übrigen Eigenschaften
bedeuten:

szaw a
Svalöf Weibull AB, The Cereal Departement, Box 520, S-261 24
Landskrona
Pioneer Overseas Corporation, 6800 Pioneer Parkway, Johnston, Iowa
50131/USA
Institute for Agricultural Research, YU-4 1000 Zagreb

+++ = sehr gut
++

USA/1

YU/1

= gut
= mittel bis gut
= mittel
= mittel bis schlecht

–– = schlecht

+

––– = sehr schlecht

0

11
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